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GHTECN
ZENTRUM

AARGAU

Beehrte den Tech-Trend-Day mit einem Grusswort: Grossrat Dieter Egli BILD: ZVG

WINDISCH: 10 Jahre Hightech-Zentrum Aargau

Erfolgreicher erster
Tech-Trend-Day
Forscherinnen und Unterneh
mer präsentierten am Tech-
Trend-Day des Hightech-
Zentrums Aargau innovative
Technologielösungen.

Das Hauptziel des Hightech-Zentrums
Aargau (HTZ) besteht darin, Innova-
tionsprojekte von Aargauer Unterneh-
men zu fördern. Als Motor dient dabei
der Transfer von Technologie-Know-
how aus der Forschung in die Unter-
nehmenspraxis. Das HTZ hat seit sei-
nem Start im Frühjahr 2013 mit 1080
Unternehmen nahezu 3300 Förderpro-
jekte gestartet. Aus Anlass des zehn-
jährigen Bestehens des HTZ erfolgte
am 31. Oktober eine Premiere. Die zwei
Schwerpunktbereiche Energietechno-
logien und Ressourceneffizienz sowie
Werkstoff- und Nanotechnologien lu-

den unter dem Titel «Lösungen für eine
Welt von morgen» zum ersten Tech-
Trend-Day ein. Etwa 300 Gäste aus
Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und
Verwaltung nahmen am ganztägigen
Informationsanlass im Campussaal
Brugg-Windisch teil. Regierungsrat
Dieter Egli, Vorsteher des Departe-
ments Volkswirtschaft und Inneres des
Kantons Aargau, bezeichnete das HTZ
in seiner Grussbotschaft als «Perle der
Innovationsförderung». Der Kanton
Aargau als HTZ-Eigentümer ermögli-
che als Brückenbauer die Umsetzung
von Innovationsprojekten der Unter-
nehmen. Der erste Tech-Trend-Day
stand im Zeichen einer vielfältigen
Themenpalette: von Innovation, Quan-
tencomputing und Leistungselektronik
über nachhaltige Industrieprodukte
und Energiemanagement bis zu Kreis-
laufwirtschaft, neuen Materialien so-
wie künstlicher Intelligenz. GA


